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Informationen über das Projekt 
 Themen auf die sich das Projekt bezieht: 

• die Schaffung eines neuen touristischen Produktes, um die allgemeine 
Wettbewerbsfähigkeit der Destination, in der sich die Schulen befinden, zu 
stärken, und als Grundlage zur Verknüpfung des öffentlichen und privaten 
Sektors zu dienen 

Projektname: 

• Baranjski divani – suveniri s daškom prošlosti 

Prioritäten:  

• die Einhaltung der Strategie und die Verbindung zweier Bildungssektoren,  
Turismus und Gastgewerbe, Elektrotechnik und Informatik, Maschinenbau 

 



Ziele, die mit der Umsetzung des 
vorgeschlagenen Projektes erreicht werden 

• die Beitragung zur Entwicklung des 
ruralen Tourismus in Baranja als eine 
einzigartige Destinationen und die 
Erhöhung der 
Beschäftigungsmöglichkeiten in dem 
Gebiet des Tourismus durch die 
Einbeziehung von Schülern 

Allgemeines 
Ziel:  

• die Förderung des Reichtums und der 
Vielfalt der touristischen Attraktionen von 
Baranja und Erstellung der Souvenire – 
Lebkuchenprodukte mit 
charakteristischen Motiven Baranjas 

Speziefisches 
Ziel:  



Das Ziehl des Projektes  

• die Erhöhung der Wettbewerbsfähigkeit von 
Tourismusprodukten die in Baranja angeboten werden  

• die Auswahl von Souveniren erhöhen 

• die Entwicklung des Unternehmergeistes bei Schülern durch 
Teamarbeit und praktische Aufgaben fördern 

• die Schüler für die Arbeit in dem Gebiet des Turismus 
motivieren 

• mit den Institutionen, die an der Durchführung des Projektes 
beteiligt sind, zusammenarbeiten 



Die wichtigsten Projektaktivitäten 

1. Marktforschung und Sammlung von Daten über bestehende Souvenire in Baranja 

2. Forschung nach traditionellen Rezepten und die Herstellung der Lebkuchenprodukte 

3. Der Entwurf von Formen für die Lebkuchenprodukte in elektronischer Form 

4. Herstellung von Metallformen 

5.  Der Besuch des Verbandes Krila leptira der sich mit der Herstellung der 
Honigprodukte beschäftigt 

6. Herstellung der Lebkuchenprodukte 

7. Die Teilnahme an der Veranstaltung "Tage des Weines und des Tourismus" in Beli 
Manastir 

8. Tagesausflug durch Baranja 

9. Werbemaßnahmen 

10. Vorstellung des Projekts für alle Beteiligte 

11. Öffentlichkeitsarbeit 



1. Schritt – die Forschung und die Datensammlung über 
die vorhandene Souveniere in Baranja  

• Schüler der Hotel- und 
Tourismus Richtungen erkunden 
den Markt 

• das Angebot an Souveniren ist  
vielfältig und es werden 
Keramikgegenstände, 
Gegenstände aus Stroh und 
Holz, ethnische Souvenire, 
Kleidungstücke, Handtaschen, 
Kunst, Schmuck und vieles mehr 
hergestellt 



2. Schritt - istraživanje tradicionalne recepture i  
izrade licitarskih proizvoda 

Das Rezept für die Lebkuchen 

Für den Teig: 

• 600 g Zucker  
6 dl Wasser  
Pinch Lebkuchen Hefe (Ammoniumbicarbonat)      
2 kg Mehl 

Für die Glasur: 

• 10 g Gelatine  
3 dl Wasser  
essbare Farbe 

Für die Dekoration: 

• 230 g Puderzucker 
1 Eiweiß 

 

 

 

 

Die Tradition der Lebkuchen stammt aus dem 
16. und 17. Jahrhundert, als man die reich 
verzierten Kuchen in Holzformen 
vorzubereiten beginnt. 



3. Schritt – der Entwurf von Formen für die 
Lebkuchenrodukte in elektronischer Form 



4. Schritt – die Herstellung von Metallformen 

 



5. Schritt – der Besuch des Verbandes Krila leptira der 
sich mit der Herstellung der Honigprodukte beschäftigt 

• die Schüler in Begleitung von Lehrerinen 
gingen zu Baranjas Dorf Suza  und 
besuchten den Verband  „Krila Leptira” 

• nach Anleitung wurden Lebkuchen 
erstellt und dekoriert 

• wir entdeckten „kleinen Geheimnisse” 
der Lebkuchen Herstellung und die 
Geheimnisse der Dekorierung 



6. Schritt – die Herstellung der Lebkuchenprodukte 
 



7. Schritt - die Teilnahme an der Veranstaltung "Tage des 
Weines und des Tourismus" in Beli Manastir an 18. April  



8. Schritt – der Tagesausflug durch Baranja 

• alle Schüler, die an dem Projekt beteiligt 
waren, gingen auf einen Tagesausflug  

• wir besuchten das Schloss in Kneževo, 
šokačka Haus in Topolje und Gajid, die 
Kirche St. Peter und Paul in Topolje und 
ethno-Dorf Karanac, wo es ein 
gemeinsames zusammentreffen bei 
Mittagessen für alle Projektbeteiligten 
gab  



Die Ergebnisse des Projektes 
 

 Formen für Souveniere 

 Lebhäuser 

 Broschüren 

 Buchzeichen 



Werbemaßnahmen… 

• wir haben die regionalen Medien über die Aktivitäten des 
Projektes informiert: Glas Slavonije und Baranja Medija 

• www.ss-druga-bm.skole.hr 

• www.ss-prva-bm.skole.hr 

 

 



Die Vorstellung des Projektes  

• 8. Jun 2015. Druga srednja škola Beli Manastir 

 



Mitarbeiter am Projekt: 
 

 Turistička zajednica Baranje, Beli Manastir 

 Turistička zajednica Opdine Bilje, Bilje 

 Grad Beli Manastir 

 Opdina Kneževi Vinogradi 

 Javna ustanova „Park prirode Kopački rit“ 

 Tvrtka „EcoCortec“d.o.o., Beli Manastir 

 Hotel Patria, Beli Manastir 

 Restoran Tikveš, Tikveš 

 



Schüler die an dem Projekt beteiligt waren 

Projektträger 

1.Magdalena Funtak 2. razred, kuhar 

 2. Ines Farkaš 2. razred, kuhar 

 3. Katarina Oreškovid 2. razred, kuhar 

 4. Kristian Nađ Rađago 2. razred, kuhar 

 5. Benjamin Rankovid 2. razred, konobar 

 6. Alen Bujadinovid 2. razred, konobar 

 7. Stefan Todorovid 2. razred, konobar 

 8. Josip Mikulec 3. razred, hotelijersko-turistički tehničar 

 9. Michaela Pintar 3. razred, hotelijersko-turistički tehničar   

10. Katarina Arlavi 3. razred, hotelijersko-turistički tehničar 

Partner 

 1. Ivona Karas 2. razred, tehničar za računalstvo 

 2. Luka Novak 2. razred, tehničar za računalstvo 

 3. Tomislav Burid 1. razred, CNC operater 

 4. Renato Bango 1. razred, CNC operater 

 5. Igor Božid 2. razred, bravar 

 6. Aleksandar Mihajlovid 2. razred, bravar 

 7. Martin Stankovid 2. razred, bravar 



Der Abschluss des Projektes 

Mit der Zusammenarbeit zwischen den Schülern der beiden Schulen die an 

diesem Projekt beteiligt waren, wurde das angestrebte Ziel erreicht, und zwar 

die Erschaffung eines neuen Souvenires von Baranja, das durch eine 

charakteristischen Form und Einfachheit diejenigen, die nach unsere Baranja 

kommen, zu interessieren. 


